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Kath. Kirchgemeinde Walchwil 
 

Protokoll der Kirchgemeindeversammlung 
Dienstag, 19. November 2019 

Pfarreizentrum Walchwil 
 
 
Der Kirchenratspräsident, Karl Huwyler begrüsst die vielen Anwesenden im Namen 
des Kirchenrates zur heutigen Kirchgemeindeversammlung. Speziell begrüsst er die-
jenigen Teilnehmenden, die das erste Mal an einer Kirchgemeindeversammlung an-
wesend sind. 
 
Entschuldigt haben sich Susy und Martin Hürlimann. 
 
Zur Einstimmung trägt Gemeindeleiter Ralf Binder ein Gebet vor. 
 
Karl Huwyler bedankt sich bei Ralf Binder für die Einstimmung und eröffnet die Kirch-
gemeindeversammlung. 
 
Er stellt fest, dass die Abstimmungsvorlagen allen Haushaltungen in Walchwil zuge-
stellt wurden, Das Protokoll der letzten Kirchgemeindeversammlung vom 14. Mai 
2019 war auf der Homepage aufgeschaltet oder konnte in der Kanzlei des Pfarram-
tes eingesehen werden. Die Kirchgemeindeversammlung, inkl. Ersatzwahl für ein 
Mitglied des Kirchenrates, war im Zuger Amtsblatt vom 25. Oktober 2019 und 15. No-
vember 2019 ausgeschrieben. 
 
Die Versammlung ist somit beschlussfähig. 
 
Der Kirchenrat schlägt als Stimmenzähler, Thomas Fischlin (Weibel) und Susanne 
Roth vor. Dem Vorschlag des Präsidenten wird zugestimmt. 
 
Es werden total 52 Personen gezählt: 
 davon Stimmberechtigte:  51 
 Absolutes Mehr:   26 
 
 
Traktandenliste 
 
1. Genehmigung des Protokolls der Kirchgemeindeversammlung vom 14. Mai 

2019 
2. Genehmigung des neuen Personalreglementes, gültig ab 1.1.2020 
3. Budget 2020 und Festlegung des Steuerfusses  
4. Bericht und Antrag des Kirchenrates und der Rechnungsprüfungskommission  
5. Kenntnisnahme des Finanzplans 2020 – 2024  
6. Ersatzwahlen für ein Mitglied des Kirchenrats für die restliche Amtsperiode 

2020 – 2021 
 
Der Präsident fragt, ob jemand Änderungswünsche betreffend der Reihenfolge der 
Traktanden wünscht. Dies ist nicht der Fall. 
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Informationen aus dem Kirchenrat 
Die Kirchenrätin Barbara Schmuki erwähnt in ihrem Jahresrückblick in Reimform fol-
gende Ereignisse: 

 Das Pfarreiprojekt mit Pater Ben, für welches CHF 10'000.-- gespendet wurde. 
 Das Konzert des Kirchenchors auf dem Dorfplatz zur Einstimmung auf Weih-

nachten. 
 Die vielen Sternsinger im Januar 2019, welche CHF 3'000.-- gesammelt ha-

ben. 
 Den 70. Geburtstag unserer Sigristin Theres Hürlimann und der 80. Geburts-

tag unseres Sigristen Franz Brülhart sowie dessen Pensionierung als Weibel. 
 Die Wahl von Thomas Fischlin als neuen Weibel. 
 Die Reinigung der Katholischen Kirche im März 2019. 
 Den Palmsonntag mit Suppenzmittag organisiert durch die Apéro-Gruppe. 
 Das Spiel der Musikgesellschaft an Muttertag in der Pfarrkirche. 
 Den Pastoralraum-Gottesdienst an Pfingstsonntag in der Kirche Walchwil. 
 Den Pfarreiausflug nach Deutschland ins Fridolinsmünster in Bad Säckingen 

und Weiterfahrt nach St. Blasien mit dem Besuch der Domkirche. Ein herzli-
ches Dankeschön an die Organisatorin Marlis Betschart. 

 Den Ausflug des Pfarreiteams nach Murten. 
 Das Blauringlager in den Sommerferien zum Thema «Wikinger». 
 Das 20-jährige Jubiläum von Petra Hürlimann im Blauring Walchwil. 
 Den Besuch im Theater Muotathal. 
 Den Gottesdienst im Alpli mit Ralf Binder. 
 Die Kirchenratsreise ins Burgund organisiert durch Maria Dubacher. 
 Die verschiedenen Anlässe der Frauengemeinschaft Walchwil. 
 Den Besuch auf der Insel Mainau. 
 Das Lagerfeuer im September 2019. 
 Der Freiwilligen-Anlass in der Aesch Anfangs November 2019 galt als Danke-

schön für die Einsätze für die Pfarrei Walchwil. 
 Ein herzliches Dankeschön geht an alle, die etwas zum regen Pfarreileben 

beigetragen haben. 
 Barbara Schmuki wünscht allen eine besinnliche Adventszeit. 

 
Karl Huwyler bedankt sich bei Barbara Schmuki für den lebhaften Bericht und stellt 
fest, dass in den vergangenen Monaten in der Pfarrei und der Kirchgemeinde wieder 
sehr viele Anlässe stattgefunden haben. 
 

1. Genehmigung des Protokolls der KGV vom 14. Mai 2019 
Das Protokoll war während der vorgeschriebenen Zeit auf der Homepage der 
Kirchgemeinde Walchwil aufgeschaltet und konnte in der Kanzlei des Pfarramtes 
eingesehen werden. 
Zum Protokoll gibt es keine Änderungswünsche oder Ergänzungen. 
 
Abstimmung: Einstimmiges Ja 
 
Das Protokoll wird der Schreiberin, Renate Zimmermann verdankt. 
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2. Genehmigung des neuen Personalreglementes, gültig ab 
1.1.2020 
 
Karl Huwyler dankt Maria Dubacher für das Erarbeiten des neuen Personalregle-
mentes. Er erwähnt, dass sich auf der Vorlage auf Seite 6 des Personalreglemen-
tes unter 4.8.1. Gehaltsklassen ein Fehler eingeschlichen hat. 
 
Maria Dubacher informiert, dass das bisherige Reglement aus dem Jahre 2006 
stammt und nicht mehr den aktuellen Gegebenheiten entspricht. Der an der Ver-
sammlung vorliegende Vorschlag ist abgestützt auf die Reglemente der Kirchge-
meinde Zug und der Vereinigung der katholischen Kirchgemeinden des Kantons 
Zug (VKKZ). 
 
Der Kirchenrat will in Zukunft auf Änderungen im Arbeitsmarkt schneller reagieren 
können. Deshalb ist das vorgeschlagene Reglement kurz und präzise gehalten. 
Als Ergänzung wird der Kirchenrat eine Vollziehungsverordnung erstellen, welche 
in Zukunft durch den Kirchenrat angepasst werden kann. 
 
Maria Dubacher erläutert einige Punkte aus dem Reglement: 

 Die Gehaltstabellen entsprechen denjenigen des Kantons Zug. 
 Neben den Funktionsgruppen wurde das Reglement so angepasst, dass 

auch Frauen, welche mit 64 Jahren das AHV-Alter erreicht haben, trotzdem 
bis 65 weiterarbeiten können bis sie das Pensionsalter des BVG erreicht 
haben. 

 Die Teuerungs- und Erfahrungszulagen werden nicht mehr automatisch 
ausbezahlt, sondern aufgrund der Leistungen und nach Beurteilung im jähr-
lich stattfindenden Mitarbeitergespräch. 

 Dienstaltersgeschenke werden nicht mehr als Geldbetrag, sondern als be-
zahlte Ferientage ausbezahlt. 

 Eine freiwillige Versicherung bei der Pensionskasse der Kirchgemeinde ist 
möglich, wenn die statutarische Limite erreicht wurde. 

 Die Pauschalen für die Kirchenräte und Sitzungsgelder entsprechen dem 
alten Reglement. Diejenigen der Rechnungsprüfungskommission wurden 
leicht angehoben. 
 

Karl Huwyler ergänzt, dass die Besitzstandwahrung gilt und das Reglement kos-
tenneutral in der Finanzbuchhaltung geführt wird. 
 
Es werden keine Fragen gestellt. 
 
Karl Huwyler liest den Antrag gemäss Vorlage vor und leitet die Abstimmung ein: 
 
Abstimmung: Einstimmiges Ja 
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3. Budget 2020 und Festlegung des Steuerfusses 
Präsident Karl Huwyler leitet das Traktandum 3 ein. Er informiert über zwei 
Punkte:  

 Durch die Auflösung des Dekanats sind verschiedene Aufgaben neu den 
Pastoralräumen zugeteilt. In diesem Zusammenhang hat der Pastoralraum 
Zug-Walchwil neue Fachverantwortungen für die Jugendarbeit, die Alters-
arbeit und den Religionsunterricht / Katechese geschaffen. Zusätzlich 
wurde auch eine Assistentin zur Unterstützung der administrativen Aufga-
ben des Pastoralraumpfarrers Reto Kaufmann angestellt. Im Juni 2021 
wird auf der Basis eines Rechenschafts- und Wirkungsberichts entschie-
den, ob mit der grosszügigen finanziellen Dotierung des Pastoralraumes 
weitergefahren wird. 

 Zur Reduzierung des Steuerfuss informiert Karl Huwyler, dass der Kirchen-
rat nach wie vor auf das Ziel von 11% hinarbeitet. Aber aufgrund der hohen 
Schulden ist es noch zu früh für diese Reduktion. Jede Reduktion hat ne-
ben dem effektiven Ausfall von Steuergeldern auch einen Einfluss auf die 
Zahlungen aus dem kantonalen Ausgleich. 

 
Karl Huwyler führt durch das Budget. 
 
Vitus Hürlimann fragt, was der Beitrag für den Kirchenchor alles beinhaltet. 
 
Karl Huwyler erklärt, dass dem Kirchenchor eine jährliche Pauschale für ihre Ein-
sätze für die Kath. Kirche bezahlt wird. So kann der Kirchenchor selbst entschei-
den, wie teuer Solisten und Musiker sein dürfen. 
 
Es werden keine weiteren Fragen gestellt. 

4. Bericht und Antrag der Rechnungsprüfungskommission und 
des Kirchenrates 
 
Es gibt keine weiteren Fragen zum Budget 2020 oder zur Reduktion des Steuer-
fuss. Karl Huwyler liest den Antrag gemäss Vorlage vor und leitet die Abstimmung 
ein. 
 
Antrag des Kirchenrates: 
Dem Budget 2020 und dem Steuerfuss von 12,5% des kantonalen Ansatzes der 
katholischen Kirchgemeinde Walchwil wird zugestimmt. 
 
Abstimmung:  Einstimmiges Ja 
 
Der Kirchenratspräsident bedankt sich für das entgegengebrachte Vertrauen. 
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5. Kenntnisnahme vom Finanzplan 2020 - 2024 
Der Präsident, Karl Huwyler leitet das Traktandum 5 ein und informiert über den 
Finanzplan 2020 – 2024. 
 
Der Präsident stellt fest, dass es keine Fragen gibt. Das Traktandum 5 wird nur 
zur Kenntnis genommen. 

 

6. Ersatzwahlen für ein Mitglied des Kirchenrates für die rest-
liche Amtsperiode 2020- 2021 
Karl Huwyler informiert, dass Maria Dubacher seit 14 Jahren das Amt als Kirchen-
rätin von Walchwil ausgeführt hat und während acht Jahren im Präsidium der 
VKKZ gewirkt hatte. Er dankt Maria Dubacher ganz herzlich für ihren grossen Ein-
satz und ihre Zuverlässigkeit bei all ihren Aufgaben. Ein Dankeschön geht auch an 
ihren Mann, René Dubacher für seine Unterstützung. Karl Huwyler überreicht ihr 
ein Geschenk. 
 
Karl Huwyler informiert, dass er sich freut mit Rolf Reinhard ein neues Mitglied für 
den Kirchenrat vorschlagen zu können. Rolf Reinhard stellt sich den Anwesenden 
vor und berichtet über seinen privaten und beruflichen Werdegang. 
 
Gemäss Gemeindegesetz §5 können auch aus der Mitte der Wählenden zusätzli-
che Kandidaten für den Kirchenrat vorgeschlagen werden. Da sich niemand weite-
res für dieses Amt zur Verfügung stellt, leitet der Präsident die Wahl ein. 
 
Rolf Reinhard wird einstimmig für die restliche Amtsperiode 2020 – 2021 gewählt. 
 
Karl Huwyler gratuliert Rolf Reinhard zur Wahl und wünscht ihm viel Freude und 
Erfolg bei der Arbeit für den Kirchenrat und überreicht ihm ein Geschenk. 
 

 
Schlussworte 
 
Der Präsident weist die Anwesenden auf die kommenden Rorate-Gottesdienste mit 
Frühstück im Pfarreizentrum hin. Er informiert sie auch über die anstehende Neu-
Vermietung des Pfarrhofes. Karl Huwyler bedankt sich im Namen des Kirchenrates 
für das Mitmachen und das entgegengebrachte Vertrauen. 
 
Franz Brülhart fragt nach dem Stand der Bewerbungen für einen neuen Sigristen. 
 
Karl Huwyler informiert, dass vier Bewerbungen eingegangen sind. 
 
Im Weiteren fragt Franz Brülhart, warum nicht mehr Priester nach Walchwil kommen, 
um Eucharistiefeiern zu halten.  
 
Karl Huwyler informiert, dass von Juli bis November 2019 152 Tage vergangen sind. 
Gemäss seiner Statistik konnten an 76 Tage in Walchwil eine Eucharistiefeier be-
sucht werden und an 52 Tagen ein Gottesdienst. Im Vergleich zu anderen Regionen, 
gibt es in Walchwil eine gute Abdeckung mit Eucharistiefeiern. 
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Frau Käthi Arnold fragt, weshalb die Glocken einen Gottesdienst ankündigen, obwohl 
gar keiner in der Kirche stattfindet. 
 
René Bielmann informiert, dass dies aufgrund der technischen Einstellungen passiert 
ist. Grundsätzlich sollte ein solcher Fehler nicht passieren, jedoch verweist er auf den 
Spruch «keine Regel ohne Ausnahme». 
 
Nachdem keine weiteren Fragen mehr gestellt werden lädt Karl Huwyler die Teilneh-
menden zum traditionellen Apéro ein und wünscht allen einen schönen Abend und 
einen guten Nachhauseweg. 
 
Nächste KGV:  Dienstag, 12. Mai 2020, 20.00 Uhr 
     

 
Schluss der Sitzung: 20:55 Uhr Walchwil, 28. November 2019 
 
 
  
 Die Kirchenschreiberin  
 Renate Zimmermann 


